
EINLADUNG: STADTPOLITISCHES SYMPOSIUM
WOZU DIE ZEIT NICHT REICHTE ODER 
WOFÜR SIE NOCH NICHT REIF WAR
ALBERT SPEERS IDEEN FÜR
FRANKFURT RHEIN-MAIN

18:00 - 21:00 Uhr / Goethe Universität – Campus Westend
House of Finance / Theodor-W.-Adorno-Platz 3 / 60629 Frankfurt

Parkplätze sind ausreichend vorhanden, wenn Sie die Zufahrt Fürstenbergerstraße 
nutzen. Nach Angabe Ihres KFZ-Kennzeichens bei der Anmeldung, wird ein Parkplatz 
für Sie reserviert. Anmeldungen siehe unten.

Teilnehmer können gemäß 
der Fortbildungsverordnung 
der Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen Fort-
bildungspunkte erlangen.
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Mo. 17. Dezember 2018

Das Urban Future Forum lädt mit diesem Thema zur letzten Veranstaltung in diesem Jahr ein.

Dabei handelt es sich nicht um eine Hommage an Albert Speer, sondern vielmehr sollen Albert Speers Ideen, Pläne und Vorstellungen, zu 
denen, bedingt durch seinen plötzlichen Tod, die Zeit nicht reichte, vielleicht auch noch nicht reif war, gespiegelt werden. Im Zentrum des 
Abends steht, nach zwei Vorträgen über Albert Speers geistiges Erbe, eine Podiumsdiskussion, in der der Blick in die nahe Zukunft ein-
genommen wird. Der Blick auf Frankfurt und die Region, eine Chancen- und Risiko-Diskussion, gepaart mit Ideenreichtum und Phantasie. 

Mit Albert Speer hat Frankfurt einen weltweit renommierten, großen Architekten und Zukunftsplaner verloren. Vor allem das Stadtbild Frank-
furts hat er geprägt wie kein anderer. Auch sein internationales Wirken war von hoher Anerkennung geprägt. Sein geistiges Erbe ist Ansporn 
und der Mut, Neues und manchmal Ungewöhnliches zu denken und auch durchzusetzen. Der Mensch und leidenschaftliche Macher Albert 
Speer ist gestorben, nicht seine Visionen. Wir freuen uns nach der Veranstaltung auf ein Jahresend-Get-together mit interessanten Gesprä-
chen und Gelegenheit zum Networking.

PARTNER:

PROGRAMM 18:00	 Begrüßung 
	 Gabriele Eick (Executive Communications; Vorstand urban future forum e. V.)

18:10	 Begrüßung und Vortrag  „Albert Speers Ideen für Frankfurt“ 
	 Friedbert Greif (Geschäftsführender Gesellschafter, AS+P Albert Speer + Partner)

18:30	 Vortrag „ Frankfurt am Start – Stadt als Stadion“  
	 Stefan Klos (Geschäftsführender Gesellschafter, PROPROJEKT)

19:00	 Podiumsdiskussion „ Zukunft FRM – Mut zu Phantasie und Risiko“ 
	 Stadtrat Mike Josef (Dezernent für Planen und Wohnen, Stadt Frankfurt am Main) 
	 Torsten Becker (Stadtplaner, Vorsitzender des Städtebaubeirats der Stadt Frankfurt und Büroinhaber ToBePlan) 
	 Dr. Michael Denkel (Stadtplaner, AS+P Albert Speer + Partner) 
	 Annegret Reinhardt-Lehmann (Geschäftsführerin der Wirtschaftsinitiative FrankfurtRheinMain) 
	 Prof. Dr. Bernd Scholl (em. ETH Zürich)

	 Moderation: Dr. Matthias Alexander (Ressortleiter, Regionalteil der Frankfurter Allgemeinen Zeitung)

20:00	 Schlussworte 
	 Gottfried Milde (Helaba, Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen, Vorstand urban future forum e. V. )

20:10	 Get-together

Anmeldungen unter mail@gabrieleeick.de
Für Rückfragen:
Büro Gabriele Eick, 069 631 51 913


